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Öffnungszeiten des Rathauses:                                                                                                     

Montag 9.00-11.00 Uhr, Montagabend in ungeraden Wochen: 18.00-19.30 Uhr, Die. u. Do.  17.00-19.00 Uhr,              

Tel.  07375/244                    Fax: 07375/ 92015                        

Homepage: www.rechtenstein.de                                                                                         E-Mail: gemeinde@rechtenstein.de 

Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters entfallen.  

Wichtige Termine, auch außerhalb der Öffnungszeiten, können vorher telefonisch vereinbart werden. 
 

Amtliche Bekanntmachungen  
 

Rathausöffnungszeiten und Amtsblattausgaben im August 
 

Montag,  03.08.2026  18.00 – 19.00 Uhr 
  

Dienstag,  11.08.2026  17.00 – 19.00 Uhr – nur Bürgermeistersprechstunde 

Donnerstag, 13.08.2026  17.00 – 19.00 Uhr – nur Bürgermeistersprechstunde 
 

Montag,  17.08.2026  09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag, 18.08.2026  17.00 – 19.00 Uhr – nur Bürgermeistersprechstunde 

Donnerstag,  20.08.2026  17.00 – 19.00 Uhr – nur Bürgermeistersprechstunde 
 

Montag,  24.08.2026  09.00 – 11.00 Uhr     und    18.00 – 19.30 Uhr 

Dienstag, 25.08.2026  17.00 – 19.00 Uhr – nur Bürgermeistersprechstunde 

Donnerstag, 27.08.2026  17.00 – 19.00 Uhr  
 

Montag,  31.08.2026  09.00 – 11.00 Uhr  
 

In der Zeit von 03.08.2026 – 21.08.2026 erscheint kein Amtsblatt. 

Ab 28.08.2026 erscheint das Amtsblatt, wie gewohnt, wieder wöchentlich. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Leerung der Abfalltonnen 
 

Gelber Sack am Dienstag,   21.07.2026 

Restmüll am Dienstag,    21.07.2026 

Biotonne am Donnerstag,   23.07.2026 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Voranzeige:        Gottesdienst in St. Georg am Dienstag, 04.08.2026    9.00 Uhr 

 

 

 

 

 

http://www.rechtenstein.de/
mailto:gemeinde@rechtenstein.de


Grund- und Gewerbesteuer 
 

Zum 15.08.2026 ist die dritte Vierteljahresrate der Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung 

fällig. Bitte sorgen Sie dafür, dass die Zahlungen, soweit sie nicht schon erfolgt sind, in den nächsten Tagen 

überwiesen werden. Sie ersparen sich dadurch die gesetzlichen Mahngebühren und Säumniszuschläge. Wenn 

Sie eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, werden die fälligen Beträge automatisch von Ihrem Konto 

abgebucht. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes  

Thermische Abfallverwertung Donautal (ZV TAD)  
 

Am Donnerstag, 23. Juli 2026, findet in den Besprechungsräumen „Kanada und Australien“ der Seeberger-

Genusswelt-GmbH, Hans-Lorenser-Str. 20, 89079 Ulm-Donautal eine Sitzung der Verbandsversammlung 

des Zweckverbandes statt.  
 

Beginn ist um 11:00 Uhr.  

 

T A G E S O R D N U N G 

Öffentliche Beratung 
 

1. Jahresabschluss 2025 

-    Bericht über das Ergebnis der Prüfung 

-    Feststellung des Jahresabschlusses, Festsetzung der Verbandsumlage 2025     

                  sowie Zuführung zum Sonderposten für Investitionszuweisungen  

- Entlastung des Verbandsvorsitzenden und der Geschäftsleitung 

2. Vergabe Generalplaner 3. Linie 

3. Bekanntgaben, Sonstiges 
 

Martin Ansbacher  

Verbandsvorsitzender 

 

Alb-Donau-Kreis schreibt Nahverkehrsplan fort 
 

Der Kreistag des Alb-Donau-Kreises hat in seiner öffentlichen Sitzung am Montag, den 13. Juli 2026, die 

Fortschreibung des Nahverkehrsplans 2026 beschlossen. Damit haben die Kreisrätinnen und Kreisräte 

festgelegt, wie sich der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) im Landkreis in den kommenden Jahren 

entwickeln soll. Ziel ist es, ein modernes, attraktives, qualitativ hochwertiges, verlässliches, zukunftsfähiges 

und umweltfreundliches Mobilitätsangebot für die Bürgerinnen und Bürger im Alb-Donau-Kreis zu 

gewährleisten.  

Der Nahverkehrsplan ist das zentrale Planungsinstrument für den straßengebundenen ÖPNV im Alb-Donau-

Kreis. Er legt die übergeordneten Ziele, generelle Leitlinien und Mindeststandards für das künftige 

Verkehrsangebot fest.  Dazu zählen unter anderem qualitative Anforderungen, die barrierefreie Ausgestaltung 

des ÖPNV und generelle Vorgaben zu Fahrplänen und Linienführungen. Konkret bedeutet das beispielsweise, 

dass auf größeren Verkehrsachsen wie zwischen Ulm, Ehingen und Munderkingen, Ulm und Langenau oder 

Ulm und Blaubeuren werktags ein Halbstundentakt vorgesehen ist, am Wochenende eine stündliche 

Anbindung. Für diese Grundsätze werden unter anderem Schülerströme, Zuganschlüsse und 

Fahrgastzählungen berücksichtigt. Die konkrete Umsetzung der Leitlinien in den Fahrplänen erfolgt, wenn die 

jeweiligen Linienbündel neu an Busunternehmen vergeben werden.  

Im Vergleich zum Nahverkehrsplan 2015 ist der Umfang des Angebots erheblich gestiegen: Es gibt deutlich 

mehr Linien und Fahrten (Mehrverkehre), Hintergrund dafür ist beispielsweise der bereits erfolgte enorme 

Ausbau des ÖPNV rund um den Bahnhof Merklingen. Um den regional abweichenden Bedarfen innerhalb des 

Flächenlandkreises Rechnung zu tragen, kann von den Leitlinien aber sowohl nach oben – durch zusätzliche 

Fahrten und Buslinien – als auch nach unten – zum Beispiel bei fehlender Nachfrage – abgewichen werden. 

Die Qualitätsstandards für die Busse wurden höher angesetzt als 2015, beispielsweise für emissionsarme 

Antriebstechniken oder eine barrierefreie Ausstattung sowie die Anforderungen an die Pünktlichkeit.  

Feinjustierung des bisherigen Angebots 

Der Alb-Donau-Kreis hat den ÖPNV in den letzten Jahren stark ausgebaut – insgesamt um 54 Prozent, in 

Teilen wie beispielsweise auf der Laichinger Alb beispielsweise sogar um rund 80 Prozent! Damit ist der 



Landkreis laut dem ÖPNV-Report des Landes Spitzenreiter in Baden-Württemberg. Mit der Fortschreibung 

des Nahverkehrsplan wird das Angebot nachgeschärft, um es anhand einer Auswertung der Fahrgastzahlen 

entlang dem tatsächlichen Bedarf auszurichten – auch vor dem Hintergrund anspruchsvoller 

Rahmenbedingungen.  

Steigende Betriebskosten des ÖPNV und begrenzte finanzielle Spielräume stellen den Alb-Donau-Kreis vor 

enorme Herausforderungen, der Landkreis verzeichnet im Haushalt 2026 bereits zum vierten Mal in Folge ein 

Defizit. Der Zuschussbedarf für den ÖPNV liegt 2026 bei rund 16 Millionen Euro und ist einer der großen 

Defizitbereiche im Kreishaushalt. Der Kreistag hatte bereits im Juli 2025 beschlossen, im neuen 

Nahverkehrsplan bedarfsgerechte Anpassungen vorzunehmen, beispielsweise durch die Vermeidung von 

Parallelverkehren zum Zugverkehr und geänderte Taktzeiten auf wenig nachgefragten Verbindungen in 

Randzeiten sowie durch die Ausschreibung von größeren Linienbündeln bei der Vergabe an die 

Busunternehmen, um wirtschaftlichere Angebote zu erhalten. Ebenso werden auf wenig nachgefragten Linien 

in Randzeiten Rufbusse statt Linienverkehre eingesetzt. 

Gleichzeitig soll der ÖPNV trotz der angespannten Finanzlage als wichtiger Baustein eines nachhaltigen 

Mobilitätsmix weiter vorangebracht werden, indem die Buslinien und On-Demand-Verkehre mit dem 

Zugverkehr, dem Fuß- und Radverkehr sowie Carsharing und Park&Ride-Angeboten bestmöglich abgestimmt 

werden. Das Ziel war es, mit dem Nahverkehrsplan die Grundlage für ein wirtschaftliches und gleichzeitig 

attraktives, qualitativ hochwertiges, zukunftsfähiges und flächendeckendes Mobilitätsangebot im gesamten 

Landkreis zu schaffen.  

Online-Umfrage für Bürgerinnen und Bürger 

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der breiten Öffentlichkeitsbeteiligung: Zusätzlich zum gesetzlich 

vorgeschriebenen Anhörungsverfahren, in dem 86 unterschiedliche Stellen wie Interessensvertretungen oder 

übergeordnete Behörden angehört wurden, haben drei Arbeitsgruppen mit Vertreterinnen und Vertreter des 

Kreistags, der Städte und Gemeinden, benachbarter Aufgabenträger, der Verkehrsunternehmen sowie weitere 

Akteure die Planung mit entwickelt.  

Bürgerinnen und Bürger konnten bereits im Frühjahr 2024 über einen Online-Fragebogen bzw. alternativ einen 

analogen Fragebogen ihre Anregungen und Hinweise einbringen. Bei dieser Umfrage haben sich 1.700 

Personen beteiligt. Die eingegangenen Rückmeldungen wurden geprüft und sind, wo sinnvoll und 

wirtschaftlich umsetzbar, in die Fortschreibung des Nahverkehrsplans eingeflossen. Auch sie bilden eine 

wichtige Grundlage für die zukünftige Ausgestaltung des ÖPNV im Alb-Donau-Kreis. Der Nahverkehrsplan 

gilt für die nächsten fünf bis zehn Jahre. 

 

Mord am Groggensee – Auf den Spuren der Geodäsie 

Aktionswoche Geodäsie am Groggensee in Ehingen 
 

Um die spannenden Aspekte des Vermessungsberufs Schülern erlebbar zu machen, findet unter dem Motto 

„Faszination Erde – Deine Zukunft“ vom 20. bis 29. Juli 2026 die Aktionswoche Geodäsie in Baden-

Württemberg statt. Geodätinnen und Geodäten im ganzen Land zeigen, was sie für die Gesellschaft leisten 

und was ihr Beruf zu bieten hat. Mit landesweiten Aktionen, darunter Führungen, Höhenmessung von 

Bergen und Gebäuden, Geocaching-Touren, Städtesuchspiele, Vermessungsparcours, Erkundungen mit einer 

Drohne, Ausstellungen, Unterrichtseinheiten und Infoständen, wollen sie insbesondere junge Leute für die 

geodätischen Berufe gewinnen. Die Flurneuordnungsdienststelle in Ehingen ist erneut Mal mit einem 

Escape-Spiel am Start. 

Sie haben bisher noch nichts von Geodäsie gehört? Dann erforschen Sie mit uns den letzten Arbeitstag eines 

Geodäten und lösen Sie mit uns am Groggensee in Ehingen diesen kniffligen Mordfall:  

„Unser zuverlässigster Vermessungstechniker Johann Georg von Soldner ist nicht wie gewohnt um punkt 16 

Uhr aus dem Außendienst zurückgekommen.  

Da unserem Chef dies sehr seltsam vorkam, hat er den Zimmerkollegen von Herrn Soldner dazu befragt. 

Dieser wusste nur, dass heute Morgen ein wütender Eigentümer bei Herrn Soldner angerufen hat. Der 

Eigentümer hat Herrn Soldner vorgeworfen, dass sein Flurstück nicht richtig vermessen wurde und die 

Fläche falsch sei.  

Daraufhin ist Herr Soldner in den Außendienst gefahren um das Flurstück noch einmal zu vermessen. Seither 

hat er nichts mehr von ihm gehört.“ 

Rund 250 Schülerinnen und Schüler aus mehreren Ehinger Schulen nutzen die Veranstaltung und verbinden 

schulische Theorie mit geodätischer Praxis.  
 

Das Flurneuordnungsamt des Alb-Donau-Kreises lädt alle Interessierten zum Reinschnuppern ein: 

Mittwoch, 22. Juli und Donnerstag, 23. Juli 2026 jeweils von 8:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

am Groggensee in Ehingen. 



Entdecken moderner geodätischer Messtechnik Informationen zu Ausbildung und Studium 

Ausbildung und Studium im Vermessungswesen 

Beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis werden sowohl in Ehingen im Fachdienst Flurneuordnung als auch in 

Ulm im Fachdienst Vermessung jährlich mehrere Ausbildungsstellen zur/zum Vermessungstechniker/in 

angeboten. Für Studieninteressierte bietet die Studienkooperation Flurneuordnung in Zusammenarbeit mit 

dem Studienbereich Vermessung der Hochschule für Technik Stuttgart eine finanziell unterstützte 

Kombination aus Studium und Praxis im Landratsamt. 

Weitere Informationen zu den Ausbildungs- und Studienangeboten des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 

finden Sie unter: 

https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/Ausbildung.html 

 

Gemeinsam kochen, gärtnern und gestalten: 

Das Projekt „zamma“ lädt zu Veranstaltungen in Dornstadt ein 
 

Mit gemeinsamen Erlebnissen möchte das Projekt „zamma“ Menschen in Dornstadt zusammenbringen – 

unabhängig von ihrer Herkunft oder Heimat. In den kommenden Wochen stehen ein gemeinsames Essen in 

der „Küche der Kulturen“, ein weiterer Termin im Interkulturellen Garten sowie ein Ferienangebot für Kinder 

auf dem Programm.  

Den Auftakt macht die „Küche der Kulturen – Türkei“ am Donnerstag, den 23. Juli 2026, um 18 Uhr im 

Bürger-Café in Dornstadt. Serviert werden Tavuk Sote, ein türkisches Hühnchengericht, mit Reis-Pilaw und 

Kartoffelsalat. Als vegetarische Alternative gibt es grüne Bohnen in Olivenöl, zum Dessert Walnuss-Baklava. 

Das Essen ist kostenlos, das Projektteam freut sich jedoch über freiwillige Spenden. Getränke müssen selbst 

bezahlt werden. 

Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, ist eine Anmeldung bei Arno Demandt unter arno.demandt@alb-donau-

kreis.de oder telefonisch unter 01520 3178120 erforderlich. 

Am Donnerstag, den 30. Juli 2026, von 16 bis 18 Uhr geht die Arbeit im Interkulturellen Garten auf der 

Dorfwiese in den Dornstadter Höfen weiter. Gemeinsam sollen weitere Hochbeete aufgebaut werden. 

Außerdem möchte das Projektteam mit allen Interessierten besprechen, wie sich der Garten weiterentwickeln 

soll und welche Ideen und Wünsche es dafür gibt. Willkommen sind alle, die mitarbeiten, ihre Vorstellungen 

einbringen oder das Projekt kennenlernen möchten. 

Im Rahmen des Dornstadter Sommerferienprogramms lädt das „zamma“-Team am Donnerstag, den 6. 

August 2026, Kinder zum Bau von Igelhäusern ein. Dabei entstehen geschützte Unterschlüpfe, die die Kinder 

anschließend mit nach Hause nehmen können. Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht. 

„zamma“ ist ein Kooperationsprojekt der Gemeinde Dornstadt und des Integrationsmanagements des 

Landratsamtes Alb-Donau-Kreis. Ziel ist es, Räume für Begegnung, Austausch und gemeinsames Engagement 

zu schaffen. Das Projekt wird vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 

gefördert. 

 

Ferienabenteuer im Wald: Noch freie Plätze bei „Wald Erleben“ 
 

Im „Wald Erleben“-Programm des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, der Stadt Ulm und des Forstbezirks Ulmer 

Alb (ForstBW) sind derzeit noch einige Plätze bei Veranstaltungen im Juli und August frei. Sie zeigen den 

Wald aus unterschiedlichen Blickwinkeln: als Lebensraum für Tiere, als Ort für Naturerfahrung sowie als 

Arbeitsplatz. 

Den Auftakt macht „Hochsitzbau mit den Förstern“ am Freitag, den 31. Juli 2026, von 9:00 bis 12:30 Uhr 

bei Bermaringen. Treffpunkt ist der Waldparkplatz von Bermaringen kommend Richtung Treffensbuch. Die 

Teilnehmenden können gemeinsam mit den Förstern Dennis Eninger und Tobias Glöggler einen Hochsitz 

bauen. Das Angebot richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer 

erziehungsberechtigten Person. 

Beim „Natürlichen Ferienerlebnis für die ganze Familie“ von Samstag, den 1. August bis Sonntag, den 

2. August 2026, von 14:00 bis 10:00 Uhr können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einmal unter freiem 

Himmel übernachten. Waldpädagoge Alex Rothenbacher gestaltet die Veranstaltung. Abends wird gemeinsam 

über einem Lagerfeuer gekocht. Das Angebot ist für Erwachsene und Kinder ab 7 Jahren in Begleitung einer 

erziehungsberechtigten Person geeignet. 

Am Sonntag, den 9. August 2026, taucht Waldpädagoge Alexander Rothenbacher mit den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern in das Leben eines Wildschweins ein bei „Oimal a Wildsau sei“. Von 14:00 bis 18:00 Uhr 

geht es auf Entdeckungstour, Treffpunkt ist in Allmendingen, am Lichseweg ganz oben am Ende der 

Asphaltstraße. Ein Angebot für alle, die gerne mehr über die borstigen Waldbewohner wissen möchten. 

Teilnehmen können Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 

https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/Landratsamt/Ausbildung.html


Sportlich wird es bei „Waldolympiade 2026“ am Dienstag, den 11. August 2026, von 10:00 bis 16:00 Uhr. 

Treffpunkt ist der Waldspielplatz in Ringingen, nördlich vom Sportheim. Alex Rothenbacher und Sarah 

Fraunhoffer begleiten die Sommerferienveranstaltung, bei der viele knifflige Aufgaben gelöst werden müssen 

und dabei Geschick und Waldwissen gefragt ist. Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche ab 7 

Jahren. 

Eine bewusste Naturwahrnehmung bei einer Wanderung durch den Wald zur Burgruine Wartstein erwartet die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei „Burgen und Ruinen im großen Lautertal“ am Freitag, den 14. 

August 2026, von 9:00 bis 15:00 Uhr. Treffpunkt ist das Backhaus in Ehingen-Erbstetten. Die Veranstaltung 

wird vom zertifizierten Waldpädagogen Alex Rothenbacher geleitet. Das Angebot ist für Erwachsene und 

Kinder ab 7 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person gedacht.  

Übersicht und Anmeldung auf https://www.alb-donau-

kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.html.  

 
Entsorgung von Fallobst 

 

Grundsätzlich handelt es sich bei Fallobst um Biomüll. Fallobst aus privaten Grün- und Gartenflächen, das 

sich nicht anderweitig verwerten lässt, kann in kleinen Mengen in die Biotonne gegeben werden. Auf den 

Grüngutsammelplätzen wird Fallobst nicht angenommen. 

Wie bereits im vergangenen Jahr bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb für seine Kundinnen und Kunden für etwas 

größere Mengen wieder eine kostenlose Abgabemöglichkeit an. 

Ab 1. August 2026 bis voraussichtlich 30. September 2026 kann Fallobst in haushaltsüblichen Mengen 

kostenlos bei den sechs Entsorgungszentren im Landkreis (Blaustein, Ehingen, Erbach, Laichingen, Langenau 

und Schelklingen) sowie auf der (ehemaligen) Deponie Beckenghau in Dietenheim-Regglisweiler abgegeben 

werden. 

Hierfür werden an den genannten Standorten eigene Container für das Fallobst bereitgestellt. Die Anlieferer 

werden gebeten, sich bei der Anlieferung bei den Mitarbeitern zu melden und die jeweils geltenden 

Öffnungszeiten zu beachten.   
 

Mitteilungen der Woche 
 

Ding (Donau-Iller-Nahverkehrsverbund GmbH) 
 

Erneute Fahrgastbefragung zum Rufbus ADKflex vom 15. Juli bis 12. August 2026 

Meinungsbild soll das Angebot im Alb-Donau-Kreis optimieren – Fragen online unter www.ding.eu  

Bei Anruf ÖPNV: Seit vier Jahren ermöglichen Rufbusse im Alb-Donau-Kreis unter der Bezeichnung 

ADKflex Fahrgästen im Raum Ehingen und Munderkingen eine flexiblere Fahrtgestaltung. Um das Angebot 

der Elektro-Kleinbusse im On-Demand-Betrieb mit acht Sitzplätzen kontinuierlich zu verbessern, wurden 

schonmehrere Fahrgastbefragungen durchgeführt. Erneut werden alle Nutzer:innen von ADKflex vom 15. Juli 

bis 12. August online um ihre Meinung gebeten. 

Rund 1.600 Fahrgäste sind mit den fünf ADKflex-Linien, für die der DING-Tarif und damit auch das 

Deutschlandticket gilt, im Durchschnitt Monat für Monat unterwegs. Die Fahrt mit einem der Rufbusse muss 

stets eine Stunde vorher für die gewünschte Haltestelle in der „unser DING“-App oder unter www.ding.eu 

angemeldet werden. Zusätzlich steht eine telefonische Anmeldung zur Verfügung. Wie gut kommen Angebot 

oder Buchungsart an? Dazu sollen die Nutzer:innen nun einmal mehr ihr Urteil abgeben können. 

Den Fragenkatalog dazu gibt in den vier Wochen zwischen dem 15. Juli und dem 12. August auf der 

Webseite der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH (DING) unter 

www.ding.eu/de/fahrplan/bedarfsverkehre/adkflex/ sowie unter https://wupperinst.limequery.net/421167. 

Das Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie begleitet die aktuelle Umfrage im Auftrag der 

Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg wissenschaftlich. Ziel ist es, Erkenntnisse zur Nutzung zu 

gewinnen und Empfehlungen zur Verbesserung zu entwickeln. Eine Teilnahme ist selbstverständlich 

freiwillig, die Befragung dauert rund zehn Minuten. Die Daten werden anonym und unter Wahrung des 

Datenschutzes verarbeitet. 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

Die Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN startet am 13. Juli 2026 in der Stadtbibliothek Rottenburg 

Ab Montag, 13. Juli 2026, laden in ganz Baden-Württemberg wieder viele Stadt- und Gemeindebibliotheken 

zu der Leseclubaktion HEISS AUF LESEN ein. Im Regierungsbezirk Tübingen findet die Aktion zum 12. Mal 

statt. 

https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.html
https://www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/wald+erleben+-+das+aktuelle+programm.html
http://www.ding.eu/
http://www.ding.eu/
http://www.ding.eu/de/fahrplan/bedarfsverkehre/adkflex/
https://wupperinst.limequery.net/421167


HEISS AUF LESEN bietet Kindern und Jugendlichen in den Sommerferien eine tolle Gelegenheit neue Bücher 

zu entdecken, auf Entdeckungsreise in ferne Länder zu gehen, Abenteuer zu erleben oder sich in romantische 

Geschichten zu verlieren. „Lesen macht Spaß – und mit unserer Aktion möchten wir Kinder und Jugendliche 

motivieren, ihre Bibliothek zu besuchen und die Vielfalt an tollen Büchern zu entdecken“, so 

Abteilungspräsidentin Petra Stark vom Regierungspräsidium Tübingen in Vertretung des Schirmherrn der 

Aktion, Regierungspräsident Klaus Tappeser. 

Die Sommerleseaktion wurde von Petra Stark gemeinsam mit dem Oberbürgermeister von Rottenburg, 

Stephan Neher, am 13. Juli 2026 in der Stadtbibliothek eröffnet. Sie beantworteten gemeinsam Fragen der 

anwesenden Schülerinnen und Schüler und erzählten, welche Bücher sie als Kinder geprägt haben, wann sie 

Zeit zum Lesen haben und dass sie gerne auch mal in die Bibliothek gehen.  

Die perfekte Einstimmung auf die sommerliche Leseclubaktion gab es anschließend von Autor und Musiker 

Andreas Hüging, der mit seiner mitreißenden Performance die anwesenden Schülerinnen und Schüler 

begeisterte und einen langen Applaus bekam. 

Alle Kinder und Jugendlichen, die an der Aktion mitmachen möchten, können sich kostenlos in den 

teilnehmenden Bibliotheken als Clubmitglieder anmelden. Die Anmeldekarten für HEISS AUF LESEN gibt 

es vor den Ferien in Schulen und den teilnehmenden Bibliotheken. Auch wer noch keinen Bibliotheksausweis 

hat, kann ebenfalls kostenlos mitmachen. Nach der Anmeldung bekommen alle Clubmitglieder ein Logbuch, 

das die Kinder und Jugendlichen durch die Aktion begleitet. Zum Abschluss der Aktion gibt es tolle Preise zu 

gewinnen. 

Die Leseaktion findet bereits zum 12. Mal im Regierungsbezirk Tübingen statt und wird vom Referat 23 - 

Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen - koordiniert. In diesem Jahr sind 44 Stadt- und 

Gemeindebibliotheken in folgenden Kommunen mit dabei: 

Albstadt, Bad Saulgau, Bad Urach, Bad Waldsee, Berghülen, Biberach, Blaubeuren, Blaustein, Bodelshausen, 

Bodnegg, Burladingen, Dettingen an der Erms, Dußlingen, Eningen, Friedrichshafen, Gomaringen, 

Kirchentellinsfurt, Langenau, Laupheim, Leutkirch im Allgäu, Lichtenstein, Meersburg, Mössingen, 

Munderkingen, Pfullendorf, Pfullingen, Rangendingen, Ravensburg, Reutlingen, Riederich, Rottenburg am 

Neckar, Salem, Schelklingen, Starzach, Tettnang, Trochtelfingen, Tübingen, Überlingen, Uhldingen-

Mühlhofen, Ulm, Uttenweiler, Wangen im Allgäu, Wannweil, Westerheim. 

Weitere Informationen zu dem Thema gibt es unter HEISS AUF LESEN - Regierungspräsidium Tübingen | 

Regierungspräsidium Tübingen 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Deutsche Rentenversicherung 
 

Warum sich der Freiwilligendienst fürs Rentenkonto auszahlt  

Entgeltpunkte und wichtige Mindestversicherungszeiten sammeln  
 

Nach der Schule erst mal durchatmen, Praxisluft schnuppern oder gesellschaftlich engagieren: Viele junge 

Menschen nutzen nach dem Abschluss die Chance auf ein Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr (FSJ 

oder FÖJ), den Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder Freiwilligen Wehrdienst (FWD). Die Deutsche 

Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, warum sich der Einsatz schon jetzt für das 

Rentenkonto auszahlt.  

Vorteile auf einem Blick – so profitiert das eigene Rentenkonto:  

Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwillige Dienst gewählt wird, der Arbeitgeber übernimmt die 

kompletten Beiträge für die gesetzliche Rentenversicherung.  

Wertvolle Entgeltpunkte und höhere Rente: Obwohl kein reguläres Gehalt bezogen wird, werden jeden 

Monat echte Rentenpunkte (Entgeltpunkte) gutgeschrieben. Für Taschengeld oder Sold gelten gesonderte 

monatliche Bezugsgrößen zur Berechnung der Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung. Generell aber 

gilt: Je mehr Beiträge einzahlt werden, desto höher die spätere Rente.  

Mindestversicherungszeiten füllen: Die geleisteten Monate zählen voll zu den Pflichtbeitragszeiten. Sie 

helfen dabei, die Mindestversicherungszeit (Wartezeit) zu erfüllen, die alle brauchen, um überhaupt Reha- 

oder Rentenleistungen in Anspruch nehmen zu können.  

Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten Pflichtbeiträge sichern sich die jungen Menschen frühzeitig Schutz 

für den Ernstfall, beispielsweise für den Anspruch auf Erwerbsminderungsrente, wenn die Person nicht mehr 

oder sehr eingeschränkt arbeiten kann.  

Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Freiwilligendienstes stellt der Arbeitgeber eine offizielle 

Bescheinigung über die geleistete Zeit aus. Die Zeiten werden auch elektronisch an den zuständigen 

Rentenversicherungsträger übermittelt. Die DRV BW rät dazu dieses wichtige Dokument dennoch sicher 

abzulegen, denn auch Jahrzehnte später gilt es als offizieller Nachweis, um sich Entgeltpunkte und 

Mindestversicherungszeiten noch sichern zu können.  

https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt2/ref23/bibliothek/literatur/heiss-auf-lesen/
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt2/ref23/bibliothek/literatur/heiss-auf-lesen/


Information  

Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Freiwilligendienste und Rente“ und 

„Wehrdienst und Rente“. Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.  
 

Gedanke der Woche 

 

Gib niemals auf,  
für das zu kämpfen,  

was du tun willst.  
 

Mit etwas, 

wo Leidenschaft und Inspiration ist,   
kann man nicht falsch liegen.  

 

Ella Fitzgerald 
 

Ärzte- und Apotheken-Bereitschaftsdienst 
 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher 

Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien 

Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

Neue Öffnungszeiten 
Die Bereitschaftspraxis Ehingen ändert ab 1. Oktober 2025 ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen 

und Feiertagen. 
 

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen ab 01.10.2025: 
 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen 

Alb-Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Ehingen, Spitalstr. 29, 89584 Ehingen 
 

Öffnungszeiten: 

NEU ab 01.10.2025 

Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 – 19:00 Uhr 
 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eythstr. 24, 89075 Ulm 
 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag   19.00 – 22.00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 09.00 – 21.00 Uhr 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis  

Montag – Freitag (ganztags) 

Esther Blaum, Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm, Tel. 0731 185 4505, 

E-Mail: 

Für die Stadt Ehingen: Frau Litzbarski Di., Do., Fr. Telefon 07391/779-2476 

E-Mail:claudia.litzbarski@alb-donau-kreis 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: zu erfragen unter Tel. 0761/120 120 00  

Sozialstation Munderkingen: Tel. 07393/3882 

Apothekendienst: Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Rechtenstein ist abrufbar über 

Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über  

Handy unter 22833 (max. 69 ct/min), (https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html) 
 

Hinweis:  Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind unverbindlich, da 

kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig dargestellt/übermittelt werden können. Der 

Betreiber dieser Portale/Dienste kann keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in 

Notfällen die angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 

Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 

 
 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/freiwilligendienst_und_rente.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/wehrdienst_und_rente.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.116117.de/
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html


Kirchliche Nachrichten
 

KIRCHENANZEIGER 

 

Kath. Pfarrämter Obermarchtal  mit  Rechtenstein, Datthausen und 

Mittenhausen, Reutlingendorf,  Emeringen  

89611 Obermarchtal ,  Klosteranlage 4  

Pfarrbüro Obermarchtal     Telefon 07375 / 92 131 

Pfarrer Gianfranco Loi,     Fax 07375 / 92 132 

Diakon Johannes Hänn 

Email: StPetrusundPaulus.obermarchtal@drs.de 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Sprechzeit des Pfarrers nach telefonischer Vereinbarung – im Notfall (Krankensalbung) 0737592131 

Öffnungszeit Pfarrbüro 

Montag Ruhetag 

 

  Dienstag 

  Donnerstag 

    14:00 Uhr – 18:30 Uhr 

    13:30 Uhr – 18:00 Uhr 

 
 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal            ab 17.07.2026 bis 26.07.2026 
 

Freitag, 17.07. 

17:00 Uhr   Abschlussgottesdienst Realschule   Münster Obermarchtal 

KEINE    Abendmesse     St. Urban Obermarchtal 

Samstag, 18.07. 

19:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Andreas Untermarchtal 

Sonntag, 19.07.   16. Sonntag im Jahreskreis 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Urban Emeringen 

08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Sixtus Reutlingendorf 

10:15 Uhr   Wortgottesfeier     St. Michael Neuburg 

10:15 Uhr   Eucharistiefeier mit Godi-Gruppe  Münster Obermarchtal 

11:30 Uhr   Taufe von Theo Schrade und Marie Schwarzer Kapitelsaal/ Münster 

Dienstag 21.07. 

09:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 

Mittwoch, 22.07.  Hl. Maria Magdalena 

19:00 Uhr   Kirchengemeinderatssitzung   Jugendraum Reutlingendorf 

Donnertag, 23.07. 

07:30 Uhr   Schülergottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 

 

Samstag, 25.07.   Hl. Jakobus   

19:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 

Sonntag, 26.07.   17. Sonntag im Jahreskreis/ Hl. Joachim und Anna 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier / Kirchenkaffee   Klosterkirche Untermarchtal 

10:15 Uhr   Eucharistiefeier     Münster Obermarchtal  

  Nachprimiz von Vikar Sebin Joseph für die ganze Seelsorgeeinheit 

    Mit Einzelprimizsegen und Münsterchor 

    -2. Opfer für Josef Schädler- 

Alle sind zum anschließenden Sektempfang vor dem Torbogensaal eingeladen!! 

 

Dienstag, 28.07. 

11:00 Uhr   Wallfahrtsgottesdienst Realschule  Münster Obermarchtal 

Mittwoch, 29.07.   

08:00 Uhr   Letzte Schülermesse vor den Ferien  Münster Obermarchtal 

 

Seelsorgeeinheit Marchtal 

Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf ·Neuburg, Dekanat Ehingen-Ulm 

 
  

Wir schenken Zeit 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuchsdienst in der SE Marchtal 

Kontakte: Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal Tel.: 07375 – 92131, Fax: 07375 – 92132,  

E-Mail: johannes.haenn@drs.de 

Telefonisch erreichen Sie uns: Di. bis Fr. von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 

 

Sonntag, 2. August, 17 Uhr im Münster Obermarchtal - Festliches Konzert mit Trompete und 

Orgel 
Man darf sich freuen auf ein hochkarätiges Konzert mit Trompetenliteratur der drei bedeutendsten Komponisten 

der Barockzeit: Bach, Händel und Telemann. 

Den Rahmen des Konzertes bilden Sätze aus verschiedenen Kantaten Johann Sebastian Bachs, wie „Du 

Friedefürst, Herr, Jesu Christ“, „Jesus bleibet meine Freude“ und „Freut euch alle, singt mit Schalle“. Von 

Georg Friedrich Händel und Georg Philipp Telemann werden Sätze aus verschiedenen Instrumentalkonzerten 

vorgetragen. Als zwei Perlen der Orgelsololiteratur hören wir von dem französischen Romantiker Theodore 

Dubois „Präludium und Fuge in d“ sowie das zauberhafte „In paradisum“. Zudem gibt es eine 

Orgelimprovisation über das bekannte Lied „Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren“.  

Der in Oberschwaben vielgefragte Trompetenvirtuose Kuno Högerle studierte sein Instrument 

am Leopold Mozart Konservatorium in Augsburg und im Konservatorium in 

München. Er unterrichtet an der Musikschule Gregorianum in Laupheim. 

Gregor Simon absolvierte das A-Examen Kirchenmusik in Saarbrücken und 

München. Nachdem er als Dekanatskantor zunächst in Stuttgart, dann in 

Oberschwaben wirkte, betreut er heute im Auftrag der Diözese Rottenburg-

Stuttgart die historische Holzhey-Orgel (18. Jh.) im Münster in Obermarchtal und 

ist freischaffend als Chorleiter, Organist und Komponist.  

Der Eintritt beträgt 10 Euro, für Studenten und Azubis 5 €. Schüler haben freien 

Eintritt. Die Kasse öffnet 30 Minuten vor Konzertbeginn. 

Kuno Högerle und Gregor Simon 
 

Catholic Summer Festival 2026 in Marienfried 
Vier Tage. unzählige Begegnungen – und vielleicht eine, die 

dein Leben verändert. 

Stell dir einen Ort vor, an dem hunderte junge Menschen 

zusammenkommen, gemeinsam feiern, lachen, beten, Spaß 

haben, Neues erfahren, Fragen stellen und Gott begegnen. 

Genau das ist das Catholic Summer Festival. Dich erwarten 

mitreißende Musik, inspirierende Vorträge, Workshops, 

festliche Gottesdienste, Sport, Festival-Vibes, tiefe Gespräche 

und eine Gemeinschaft, in der du einfach willkommen bist. 

Ob du im Glauben fest verwurzelt bist, gerade neu auf 

Entdeckungsreise gehst oder einfach spürst, dass es im Leben 

noch mehr geben muss – komm vorbei! Gott schreibt auch 

heute Geschichten, die Leben verändern. Vielleicht ist 

dieses Festival ein neues Kapitel deiner eigenen. 

06. – 09. August 2026 - Marienfried bei 89284 

Pfaffenhofen a. d. RothTrau dich. Pack Zelt und deine 

Freunde ein und erlebe einen Sommer, der mehr 

hinterlässt als schöne Fotos.Mehr Infos & 

Anmeldung: www.prayerfestival.org 

Deine JUGEND 2000 

Teilnahme auf Spendenbasis 

Noch mehr Festival-Einblicke gibt‘s über unseren Insta-

Account @jugend2000  

Die Hauptprogramminhalte werden über Radio Horeb und Livestream übertragen 

mailto:johannes.haenn@drs.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die JUGEND 2000 ist eine katholische Bewegung junger Erwachsener. Mit vielfältigen und ansprechenden 

Angeboten möchte sie jungen Menschen Räume eröffnen, in denen sie Gott persönlich begegnen und in einer 

lebendigen Beziehung zu Jesus Christus wachsen können. 
 

Mit Rucksack und Bibel rund um Wiblingen 
Am Samstag, 25. Juli lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zum Wandertag „Mit Rucksack und 

Bibel“ ein. Die Pilger sammeln sich ab 8.30 Uhr in der Nikolauskapelle auf dem Friedhof 

Ulm-Wiblingen, dort Auftakt um 9.00 Uhr. Dr. Wolfgang Steffel lädt ein, dem Geheimnis der Brotvermehrung 

nachzuspüren. Ehrenamtlicher Wanderführer ist Hans-Jürgen Greber. Die Rundstrecke von 15 km führt auf 

ebenen Wald- und Feldwegen. Stationen sind im Altheimer Wald an der Kreuzeslauhütte sowie an der 

Erinnerungsstätte des ehemaligen Dorfes Witzishofen zwischen Unterweiler, Donaustetten und Altheim. Am 

späten Mittag gibt es eine Einkehrmöglichkeit in Walters Hofwirtschaft zu Wurstsalat, Bratwurst mit 

Kartoffelsalat oder Salatteller. Ende ist um 16.30 Uhr. Keine Teilnahmegebühr. Mittagessen auf eigene 

Rechnung. Anmeldung bis 23.7. unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

Pilgerliederkonzert zum Leben des Ignatius 
Am Donnerstag, 30. Juli, 19.30 Uhr gibt es im Cursillohaus St. Jakobus in Oberdischingen ein 

Pilgerliederkonzert zum Leben des heiligen Ignatius. Am Vorabend seines Gedenktags (+ 31.7.1556) zeigen 

Bilder von Originalschauplätzen den kurvenreichen Weg des Mystikers: Verletzung in Pamplona, Bekehrung 

im Heimatschloss Loyola, eine schwere Depression in Manresa und am Montserrat sein Aufbruch in ein neues 

Leben. Die zweite Lebenshälfte spielt dann in Rom. Dr. Wolfgang Steffel erkundete mit Pilgergruppen vor 

Jahren die römischen und jüngst die spanischen Spuren. Er bettet die Bilderfolge in selbst komponierte Lieder, 

eigene spirituelle Texten und Instrumentalmusik auf Gitarre und Mandoline. Ab 21.00 Uhr ist Pilgerstammtisch 

je nach Witterung im Haus oder im Garten. Ohne Anmeldung, Eintritt frei, Spenden für das Cursillohaus 

erbeten. 
 

St. Petrus und Paulus Obermarchtal 
 

Freitag, 17.07. 

17:00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Realschule im Münster 

KEINE  Abendmesse in St. Urban 

Sonntag, 19.07   16. Sonntag im Jahreskreis 

10:15 Uhr  Eucharistiefeier im Münster Mit Godi-Gruppe-Lektorin Hanna- 

11.30 Uhr  Taufe von Theo Schrade und Marie Schwarzer im Kapitelsaal 

Mittwoch, 22.07.  Hl. Maria Magdalena 

07:45 Uhr  Schülergottesdienst in St. Urban 

KEIN  Friedensgebet in St. Urban 

Freitag, 24.07. 

18:30 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit in St. Urban 

19:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban 

Sonntag, 26.07   17. Sonntag im Jahreskreis/ Hl. Joachim und Anna 

10:15 Uhr  Nachprimiz von Vikar Sebin Joseph im Münster für die ganze Seelsorgeeinheit 

  Einzelprimizsegen und Münsterchor 

  -2. Opfer für Josef Schädler -Lektorin Lara- 
 

Alle sind zum anschließenden Sektempfang vor dem Torbogensaal eingeladen!! 
 

Dienstag, 28.07. 

11:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst der Realschule im Münster 

Mittwoch, 29.07. 

08:00 Uhr  letzte Schülermesse vor den Ferien im Münster 

Freitag, 31.07. 

18:30 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit in St. Urban 

19:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban 

 

 

 

mailto:dekanat.eu@drs.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ministrantendienst Obermarchtal 
 

16.07. Hauptschule Abschlussgottesd.: 17 Uhr, Greta und Theresa Eller 

17.07. Abschlussgottesd. Realschule 17 Uhr, Linus Eller, Finn Munding 

19.07. Isabell Faad, Magnus Burgmaier, Theresa Eller, Lea Kirchmaier 

24.07. Anna Keirath, Mia Habermann 

26.07. Lara Oelmaier, Jara Guminy, Emma und Pauline Schmid 

31.07. Max Löffler, Raphael Anklam 
 

St. Sixtus Reutlingendorf 
 

Sonntag, 19.07.  16. Sonntag im Jahreskreis 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Reutlingendorf 

Dienstag, 21.07. 

09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reutlingendorf 

Mittwoch, 22.07.  Hl. Maria Magdalena 

19:00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Jugendraum in Reutlingendorf 
 

St. Urban Emeringen 
 

Sonntag, 19.07.  16. Sonntag im Jahreskreis 

08:45 Uhr  Eucharistiefeier in Emeringen -Lektorin Waltraud- 
 

GoDi-Gruppe / Kinderchor 
 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!  
 

Am Sonntag, 19.7., singen wir im Gottesdienst im Münster, 10:15 Uhr. 

Wir freuen uns über viele Besucherinnen und Besucher, die gerne einmal wieder außerhalb der 

Familiengottesdienste mit uns Gottesdienst feiern und Lieder aus dem GoDi-Ordner singen möchten. 

Proben-Info: 

So. 19.7. – Einsingen um 9:15 Uhr im Münster mit unserer neuen Chorkleidung 

Mo. 20.7. – probenfrei 

Mo. 27.7. – Sommer-Überraschung 
 

Danach SOMMERFERIEN 
  

Herzliche Grüße Stefanie Munding – Chorleitung 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE MUNDERKINGEN 

Prälat-Rieger-Str. 29, 89597 Munderkingen, Tel. 07393/4997, Fax 07393/698, 

Email: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de, Homepage: www.kirche-

munderkingen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

Das Pfarrbüro in der Prälat-Rieger-Straße 29, eingebettet zwischen der evangelischen Christuskirche und dem 

evangelischen Gemeindehaus, hat wie folgt geöffnet:  

Dienstags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstags  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Bitte sprechen Sie uns Ihren Namen und Ihre 

Telefonnummer auf. Wir rufen Sie dann so schnell wie möglich zurück.  Telefonnummer Pfarramt:07393 – 4997  

E-Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de  Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 

 

Wochenspruch zum Sonntag, 19. Juli 2026, 7. Sonntag nach Trinitatis 

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 

Hausgenossen.“ Epheser 2, 19 
 

Sonntag, 19. Juli 

10.30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer i.R. Stratmann 

10.30 Uhr  Kinderkirche 

 

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
http://www.kirche-munderkingen.de/
mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 22. Juli 

17.15 Uhr  Konfirmandenunterricht 

19.30 Uhr  AA Meeting 

19.30   KGR Sitzung 

Donnerstag, 23. Juli 

18.30 Uhr  All4One 

Samstag, 25. Juli 

Übernachtung der Kinderkirche im Gemeindehaus 

Sonntag, 26. Juli 

10.30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Reusch 

10.30 Uhr Kinderkirche 
 

Pfarramt 

Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 8 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt 

unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an pfarramt.munderkingen@elkw.de 
 

Ab sofort suchen wir für unsere Evangelische Kirchengemeinde in Munderkingen unbefristet in Teilzeit eine 

oder einen Mesnerin / Mesner (m/w/d). Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an Frau Staebler unter 07393 

4997 oder per Mail an das Pfarramt. 
 

Ev. Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle 
 

„Luthers Welt: Schauplätze einer Zeitenwende“ 

Fr, 30. Oktober bis So, 01. November 2026 

Erleben Sie eine spannende Lutherreise durch Mitteldeutschland – mit Stationen, die die 

Reformationsgeschichte lebendig machen.  

Eine gute körperliche Verfassung für Stadtrundgänge und Führungen wird vorausgesetzt.   

Jetzt anmelden und direkt hinter die Kulissen der Reformation schauen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Reiseleitung: Pfr. i.R. Ernst Burmann und Pfr. Gerald Aichinger 

An- und Abreise gemeinsam mit dem Reisebus (Zustiege in Ulm und Langenau) 

Gebühr: EZ: 320 € / DZ: 260 € | 3erZ: 220 € (inkl. An- und Abreise, Übernachtung im Hotel mit Frühstück, 

Reiseleitung und Preis für Führungen, zzgl. weitere Mahlzeiten und Getränke) 

Anmeldung bis 01.09.2026 erbeten unter: info@ev-bildung-albdonau.de oder www.info@ev-bildung-

albdonau.de 

Veranstalter: Evang. Bildungswerk Alb-Donau 
 

                                                 Amtsblatthumor  
 

Beim Psychiater 
 

Die Schwester ruft: 

„Herr Doktor, Herr Doktor,  

gehen Sie mal schnell zu dem Patienten, der glaubt ein Kannibale zu sein!- 

„Aber der ist doch völlig harmlos.- 

„Ich weiß nicht, gerade wollte er mich mit Pfeffer und Salz würzen!“ 
 

                                                 Vereinsnachrichten   
 

Geschichtsverein, Martinskapellenverein und Muki Munderkingen 
 

Am Freitag dieser Woche ist es endlich soweit! 

Herzliche Einladung: 

Am Freitag, den 17. Juli um 19.30 Uhr findet mit dem Konzertgitarristen Malte Höfig in der 

Munderkinger Martinskapelle ein Gitarrenkonzert der Extraklasse statt.  

Dass die Welt der klassischen Gitarre weit über Spanien hinausreicht, zeigt der Ulmer 

Konzertgitarrist Malte Höfig am 17.07.2026 um 19:30 in der Munderkinger 

Martinskapelle. Angefangen an der Musikschule Erbach bei Oliver Woog und dem 

mailto:pfarramt.munderkingen@elkw.de
mailto:info@ev-bildung-albdonau.de
http://www.info@ev-bildung-albdonau.de
http://www.info@ev-bildung-albdonau.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erbacher Gitarren-Ensemble, führte ihn sein Weg bis ans Salzburger Mozarteum, wo er 

klassische Gitarre bei Eliot Fisk und Andrea de Vitis studierte. Mit seinem vielfältigen 

Programm, das den klanglichen Reichtum und die technische Brillanz des Instruments zur 

Geltung bringt, beeindruckt der junge Künstler immer wieder bei Konzerten, ebenso wie 

bei verschiedenen nationalen und internationalen Wettbewerben, deren Preisträger er 

ist. Zu hören sind Werke von Barrios, Dowland, Castelnuovo-Tedesco und weiteren. 
 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, der Eintritt kostet Euro 7,00 und die Martinskapelle ist angenehm 

klimatisiert! 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

FC Marchtal 
 

Einladung Hauptversammlung 2026 FC Marchtal e.V. 
 

Der FC Marchtal wird seine diesjährige Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 23. Juli 2026 im 

Sportheim in Untermarchtal abhalten. Start der Hauptversammlung ist um 19.30 Uhr. 
 

Hierzu sind alle Mitglieder, Anhänger und Gönner des FC Marchtal recht herzlich eingeladen. 

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 3 Tage vorab bei den Vorsitzenden einzureichen. 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

2. Bericht der Vereinsführung 

3. Bericht des Schriftführers 

4. Bericht des Kassiers 

5. Kassenprüfungsbericht 

6. Bericht des Jugendleiters 

7. Bericht des Seniorenfußballs 

8. Entlastung 

9. Ehrungen 

10. Wahlen 

11. Verschiedenes 
 

Mit sportlichem Gruß Dominik Rammelmayr und Jürgen Herzog 

 

                                                 Kinderseite 
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!!! -- Achtung --  Termin – Achtung – Termin – Achtung – Termin-- !!! 

 

Es ist wieder so weit, der VdK-Ortsverband Obermarchtal lädt seine Mitglieder/innen mit Partner(in) am 
 

Samstag, dem  18.07.2026,  ab 14:30 Uhr 
 

zum Grillfest beim Kalkwerk in Untermarchtal recht herzlich ein. 

Jeder Teilnehmer sollte sein Geschirr (Glas, Teller, Besteck, Tasse o.a.) bitte selbst mitbringen  

Normales Grillgut und Getränke werden vom Ortsverband gestellt. 

Wenn jemand eine Kuchenspende machen möchte, ist diese herzlich willkommen. Bitte um kurze Nachricht an 

07375/1251 oder Mail an elmi53@t-online.de . 

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Vorstand VdK-OV Obermarchtal 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 

 

Neue Selbsthilfegruppe für Eltern von Kindern mit ADHS startet in Ulm 

In Ulm gründet sich mit Unterstützung des Selbsthilfebüro KORN die neue Selbsthilfegruppe „Wirbelwind-

Eltern" für Eltern und Angehörige von Kindern mit ADHS. Initiiert wird die Gruppe von einer betroffenen 

Mutter, die einen geschützten Raum für Austausch, gegenseitige Unterstützung und Vernetzung schaffen 

möchte. Im Mittelpunkt stehen die Herausforderungen des Familienalltags – etwa Fragen zu Erziehung, Schule 

und dem Zusammenleben mit einem Kind mit ADHS. Die Gruppe bietet die Möglichkeit, Erfahrungen zu teilen, 

sich gegenseitig zu stärken und hilfreiche Anregungen für den Familienalltag zu gewinnen. Das erste Treffen 

findet am Mittwoch, 19. August 2026, um 19 Uhr statt. Bei gutem Wetter ist ein gemeinsamer Spaziergang 

geplant, bei schlechtem Wetter trifft sich die Gruppe in Innenräumen. Langfristig sind hybride Treffen 

vorgesehen, wobei der Schwerpunkt auf persönlichen Begegnungen vor Ort liegt, um den direkten Austausch 

zu fördern. Eltern und Angehörige, die sich mit anderen Betroffenen austauschen und gegenseitig unterstützen 

möchten, sind herzlich eingeladen, Kontakt aufzunehmen. 

Kontakt und nähere Infos: wirbelwind.eltern@wohnzimmer-neurodivers.de sowie über das Selbsthilfebüro 

KORN, Tel.: 0731 – 88 03 44 10, kontakt@selbsthilfebuero-korn.de 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e. V. 
 

Engagement zuhause mit Herz und Sinn    
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen mit seelischen Belastungen in Gastfamilien. 

Für ihr Engagement erhalten die Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen oder Paare sein) ein attraktives 

steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte sind herzlich eingeladen zur unverbindlichen Online-Infostunde 

am Freitag, 10. Juli, 14 Uhr.  
 

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der 

VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies können Paare, Einzelpersonen 

oder Familien aus den Kreisen Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die 

Familien erhalten ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unterstützung. Wer mehr über das „Begleitete 

Wohnen in Familien“ (BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-Online-Infostunde.  

Wann: Freitag, 10. Juli, 14 bis 15 Uhr, Donnerstag, 23. Juli, 8 bis 9 Uhr, Montag, 3. August, 18 bis 19 Uhr 

Wo: Online per Zoom-Videokonferenz.  

Wie:  Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: vsp-net.de/bwf-infostunde/ 

Wer:  VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. Info-Telefon: 0176 43861614 

mailto:elmi53@t-online.de
mailto:wirbelwind.eltern@wohnzimmer-neurodivers.de
mailto:kontakt@selbsthilfebuero-korn.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern melden, um weitere Informationen über das 

BWF zu erhalten. Für Gastfamilien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu engagieren und sich 

gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zusatzeinkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer Gastfamilie 

eine sehr individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in einem überschaubaren Rahmen und die 

Einbindung in das soziale Umfeld der Gastfamilie. 

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.? 

Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung betroffen, doch oft fehlt die richtige Unterstützung 

zur richtigen Zeit. Außerdem leiden Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei psychischen Erkrankungen wird 

zu oft weggeschaut – mit dramatischen Folgen für Betroffene, Angehörige und das Gesundheitssystem. Der 

VSP - Verein für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, präventive Angebote und alltagsnahe 

Unterstützung. Wir begleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen in ihrem gewohnten Umfeld, bauen 

Barrieren ab und stärken Selbstbestimmung – und das seit 1972. 

Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des VSP hält vielfältige Angebote in den Bereichen 

Wohnen, Tagesstruktur, Jugendhilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese zielen darauf ab, Menschen mit 

seelischen Herausforderungen im Alltag zu unterstützen – je nach Unterstützungsbedarf. Der VSP ist heute in 

den Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie im Zollernalbkreis und im nördlichen 

Alb-Donau-Kreis präsent. Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind in Reutlingen.  
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Cantemus Frauenstimmen Ehingen 
 

Voices of Light – Colours of the Soul 
 

Ein Chorkonzert voller Klangfarben und spiritueller Tiefe 
 

Ehingen – Mit dem Programm „Voices of Light – Colours of the Soul“ laden die Cantemus Frauenstimmen 

Ehingen zu einem außergewöhnlichen Konzerterlebnis ein.  

Im stimmungsvollen Ambiente der ehemaligen Spitalkapelle entfaltet sich ein Abend, der spirituelle Tiefe, 

leuchtende Klangfarben und die Vielfalt moderner Vokalmusik auf eindrucksvolle Weise vereint. 

Den beiden Konzerten kommt in diesem Jahr eine besondere Bedeutung zu. Sie sind dem Andenken unseres 

Gründers und langjährigen Ehrenchorleiters Rolf Ströbele gewidmet, der plötzlich und unerwartet verstorben 

ist. Sein musikalisches Wirken, seine Leidenschaft für den Chorgesang und sein unermüdliches Engagement 

haben die Cantemus Frauenstimmen über viele Jahre geprägt.  

Mit diesen Konzerten möchten wir ihm unsere Dankbarkeit ausdrücken und sein außergewöhnliches Wirken 

für unseren Frauenchor würdigen. 

Werke von Gustav Holst, Morten Lauridsen, Sarah Quartel, Reena Esmail, Toby Young, Kerry 

Andrew und Bob Chilcott spannen einen weiten musikalischen Bogen: von altindischen Hymnen über poetische 

Nachtklänge und erdverbundene Melodien bis hin zu rhythmisch-jazzigen Klangspielen. 

So entsteht ein vielschichtiges Programm, das Wärme und Energie ausstrahlt und zugleich Raum für 

berührende, intime Momente schafft. „Voices of Light – Colours of the Soul“ ist ein Konzert, das Spiritualität 

und Moderne miteinander verbindet und dabei die ganze Ausdruckskraft zeitgenössischer Chormusik erlebbar 

macht – lichtvoll, farbig und seelennah. 

Die Cantemus Frauenstimmen Ehingen gestalten diesen besonderen Abend gemeinsam mit Anita Bender 

(Klavier) unter der Leitung von Peter Schmitz.  

Gemeinsam freuen wir uns auf zwei besondere Konzertabende mit Ihnen in Ehingen – Konzerte voller Licht, 

Farben und Musik, die zugleich Erinnerung, Dank und Verbundenheit ausdrücken. 

Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen und Karten sind erhältlich bei Leder Baum in Ehingen, sowie an 

der Abendkasse. 

Konzerte:  

Samstag, 25. Juli 2026, 19:00 Uhr       

Sonntag, 26. Juli 2026, 18:00 Uhr 

Ort: Ehemalige Spitalkapelle Ehingen 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=11362373444291110&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1
https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=11362373444291110&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
           
  

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


